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Daher werden einige unserer 
Aktionen genau in diese Rich-
tung gehen… seid gespannt 
und seid dabei!      Oder wollen 
wir immer nur sagen „Früher 
war das alles ganz anders“? 

bedanken, die sich politisch 
engagieren, und vor allem bei 
jenen, die politisch aktiven 
Menschen ihre Wertschät-
zung und Achtung entgegen-
bringen. Ein kleines lobendes 
Wort bedeutet oft so viel! 

Als SPÖ Pöttsching wollen wir 
eine Ortschaft, in welcher der 
Zusammenhalt im Vorder-
grund steht und in welcher wir 
das Wort „Gemeinschaft“ le-

ben und 
nicht nur 
dann 
verwen-

den, wenn es gerade gut zu 
unseren eigenen Interessen 
passt. Wenn jeder einzelne 
nur ab und zu etwas für die 
Gemeinschaft tut, auch wenn 
er selbst keinen Nutzen davon 
hat, erhalten wir uns unser le-
bens- und liebenswertes Pött-
sching. Ein freundliches Hallo 
zum Nachbarn, ein „Darf ich 
helfen?“ beim Einkaufen, ein 
aufmerksamer Blick auf un-
sere Umgebung oder einfach 
nur ein freundschaftliches 
„Wie geht’s dir?“ können für 
jemanden viel bedeuten! 

Liebe Pöttschingerinnen 
und Pöttschinger!

Mit dem Frühlingsbeginn 
ist es auch Zeit für unsere 
neue Ausgabe der Rundum 
Pöttsching! Wir wollen euch 
wieder mitnehmen und zei-
gen, was die letzten Monate 
so alles passiert ist, Impressi-
onen unserer Veranstaltungen 
zeigen, aber auch ein wenig 
Einblick in unsere Arbeit 
geben. Wir 
informie-
ren über 
personelle 
Weichenstellungen und 
über Entwicklungen von der 
Bezirks- bis zur Bundesebene. 
Und ihr werdet sehen: Es tut 
sich einiges!

Dennoch wird es für uns nicht 
gerade leichter. Politische 
Arbeit hat sich verändert, die 
gesellschaftlichen Verhält-
nisse sind anders als früher 
und oftmals macht sich eine 
Politikverdrossenheit breit, die 
auch auf Ortsebene durch-
schlägt. Daher möchte ich 
mich an dieser Stelle bei allen 

Vorwort

Viel Freude beim Lesen!
Eure
Laura Moser
Ortsparteivorsitzende und 
Vizebürgermeisterin
0664/88314446 
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Neues aus dem Gemeinderat
Personelle Veränderungen, Weichenstellungen und 

unsere sehr produktive Klausur im Helenental.

In den letzten Monaten kam es zu ein paar 
Weichenstellungen in unserer Fraktion .
Unser langjähriger Gemeindevorstand Tho-
mas Izmenyi hat sich dazu entschieden, 
seine Funktionen mit Ende 2025 zurückzu-
legen, um etwas mehr Zeit für seine Familie 
und neue Projekte zu haben. Wir bedanken 
uns bei ihm für seine langjährige Tätigkeit 
und seine stets positive Art. Thomas brach-
te sich mich vielen wertvollen Ideen ein. 
Eine davon ist übrigens das Kultinarium, 
das mittlerweile etablierter Fixpunkt im 
Jahreskalender Pöttschings geworden ist! 
Vielen herzlichen Dank und alles Gute für 
die Zukunft!

Sonja Frimmel hat sich dazu entschie-
den, ihr Mandat als Gemeindevorständin 
zurückzulegen. Sie bleibt uns jedoch als 
Gemeinderätin erhalten, arbeitet nach 
wie vor tatkräftig bei unseren Parteiveran-
staltungen mit und kümmert sich um die 
Kinderfreunde Pöttsching. Auch dir vielen 
lieben Dank für dein Engagement im Ge-
meindevorstand in den letzten Jahren!
Im Gemeindevorstand folgen den beiden 
Helmut Kraut und Carina Holzer nach, im 
Gemeinderat rutscht überdies Karl Pachler 
nach, der sich schon letzte Periode einen 
Ruf als zuverlässigster Ersatzgemeinderat 
erarbeitete. Willkommen zurück! 

Ende Jänner ging es für ein Wochenende 
ins Helenental, um intensiv an unseren Plä-
nen für die Zukunft zu arbeiten und Zeit ge-
meinsam als Team zu verbringen. Beson-
ders erfreulich war, dass unser derzeitiges 
Team sehr motiviert ist, auch in Zukunft für 
Pöttsching weiterzuarbeiten. Das ist keine 
Selbstverständlichkeit! Neben interessan-
ten Diskussionen sprudelte es nur so vor 
neuen Ideen! Den arbeitsintensiven Tag 
ließen wir dann bei einem gemeinsamen 
Abendessen ausklingen. Manche munkeln, 
es hätte ein wenig länger gedauert...
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Buchaktion 
zu Weihnachten
Natürlich feiern auch die Kinderfreunde 
Weihnachten. Als Weihnachtsgeschenk 
bekamen unsere Mitglieder ein Buch. 
Ganz wie früher suchten wir tolle Bücher 
aus und bringen sie den Kindern nach 
Hause.

Kino
Kurz bevor dann wirklich Weihnachten 
vor der Tür stand, veranstalteten wir unser 
Weihnachtskino für Kinder. Die Erwach-
senen wurden zwischenzeitig von der SJ 
Pöttsching mit Punsch und Glühwein im 
Innenhof des Gemeindezentrums versorgt. 
Es ist immer wieder schön, im Weih-
nachtsstress so einen gemütlichen Abend 
gemeinsam zu genießen.

Fasching
Die Kinderfreunde lassen jedes Jahr 
im Jänner den Gemeindesaal wackeln. 
Wir feierten wieder einen großartigen 
Familienfasching. 
Viele bunte Masken besuchten uns und 
brachten die Tanzfläche zum Beben. Die 
Stimmung war wie immer großartig und 
wir freuen uns schon auf das nächste 
Faschingsfest.
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NEUE COMPUTER- & MAGNETRESONANZTOMOGRAPHEN 
IM KH EISENSTADT VERKÜRZEN DIE WARTEZEIT UM DIE 
HÄLFTE
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Landeshauptmann Hans Peter Doskozil setzt deutliche Verbesserungen im Krankenhaus Eisenstadt um. 
Während in anderen Ländern Österreichs die medizinische Infrastruktur zurückgefahren wird, investiert 
das Burgenland massiv. Zwei neue Computertomographen können verengte Herzkranzgefäße und Verlet-
zungen an Extremitäten oder Wirbelsäule, ein neuer Magnetresonanztomograph ab Herbst Tumorgewebe, 
Sehnen, Nerven und Gefäße präzise abbilden. „Mit der gezielten Investition in modernste Medizintechnik 
stärken wir das Schwerpunktkrankenhaus in Eisenstadt nachhaltig und sichern langfristig eine hochwertige,  
wohnortnahe Gesundheitsversorgung für alle Burgenländerinnen und Burgenländer auf höchstem  
Niveau“, so Doskozil. 

SPÖ-Bezirksvorsitzenden Bürgermeister Thomas Hoffmann freut sich über die neuen Anschaffungen, von 
denen die Menschen im Bezirk Mattersburg profitieren. „Es ist wichtig, dass wir in die Gesundheit unserer 
Bürgerinnen und Bürger investieren. Diese Geräte ermöglichen eine präzisere und schnellere Diagnostik 
von Herz- und Krebserkrankungen bei gleichzeitig deutlich geringerer Strahlenbelastung“, so Hoffmann.

Ein weiterer wichtiger Aspekt dieser Investiti-
onen ist die signifikante Reduzierung der War-
tezeiten auf CT-Untersuchungen. „Die Warte-
zeit wird um rund die Hälfte verkürzt, was für 
viele Patientinnen und Patienten eine enorme 
Erleichterung darstellt. Bisher mussten sie 
bis zu drei Wochen auf eine Untersuchung 
warten“, fügt der Bezirksvorsitzende hinzu 
und meint abschließend: 
„Wir stehen für ein öffent-
liches Gesundheitssystem, 
das für alle zugänglich ist 
und höchste Qualitätsstan-
dards bietet!“
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Stefanie Fürst
0660/48 81 745
stefanie.fuerst@spoe.at 
Am Anger 1, 
7210 Mattersburg

Deine Ansprechperson 
im Bezirk Mattersburg:

Besuch uns 
auf Social Media!

Großer Umzug
Die SPÖ Bezirksorganisation und die Kinderfreunde 

Burgenland sind in ihr neues Büro gezogen.

Die SPÖ Bezirksorganisation Mattersburg 
wechselte Ende des Jahres ihren Standort 
und hat nun ihr Büro an der Adresse Am 
Anger 1, 7210 Mattersburg (Tür 31). Das 
Gebäude ist großräumiger und bietet vor 
allem auch Bereiche, die von allen Büros 
gemeinsam genutzt werden können. So 

findet sich jetzt auch genug Platz für 
etwas größere Zusammenkünfte der SPÖ 
Bezirk Mattersburg. 

Anfang Dezember lud das Bezirksbüro 
zur Eröffnung und auch ein paar Pött-
schinger*innen kamen vorbei, um die 
neuen Räumlichkeiten zu besichtigen. 

Kinderfreunde 
Burgenland
Auch die Kinderfreunde Burgenland ha-
ben nunmehr ihr Büro an diesem Stand-
ort. Von hier aus planen und organisieren 
sie Angebote für Kinder und Familien im 
gesamten Burgenland. Die Kinderfreunde 
unterstützen Familien bei Fragen und 

schaffen Möglichkeiten, damit Kinder ge-
meinsam spielen, lernen und ihre Freizeit 
sinnvoll verbringen können. 

Das Ziel ist klar: Alle Kinder sollen gute 
Chancen haben und eine schöne Kindheit 
erleben – egal, wie viel Geld ihre Familie 

hat. Deshalb gibt es bei den Kinderfreun-
den viele Aktivitäten kostenlos oder sehr 
günstig. 

Die Kinderfreunde Burgenland freuen 
sich über jede Unterstützung, um die 
erfolgreiche Arbeit der letzten Jahre 
weiterführen zu können. Gemeinsam 
können wir dafür sorgen, dass alle Kinder 
dazugehören.

Österreichische Kinderfreunde helfen
IBAN: AT46 2011 1297 4659 2800
BIC: GIBAATWW
Verwendungszwecks: 
Spende KF Burgenland
Danke!

Stefanie Fürst
0660/48 81 745
stefanie.fuerst@spoe.at 
Am Anger 1, 
7210 Mattersburg

Deine Ansprechperson 
im Bezirk Mattersburg:

Besuch uns 
auf Social Media!

Stefanie Fürst
0660/48 81 745
stefanie.fuerst@spoe.at 
Am Anger 1, 
7210 Mattersburg

Deine Ansprechperson 
im Bezirk Mattersburg:

Besuch uns 
auf Social Media!
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…die SPÖ jedes Jahr auch mit einem Stand am Weihnachtsbasar 
vertreten ist? 
Heuer gab es an unserem Stand Krautfleckerl süß oder pikant und 
köstlichen Uhudler-Glühwein, kredenzt von Willi Macheiner. Wer 
es etwas prickelnder haben wollte, konnte bei uns auch ein Glas 
Uhudler Frizzante genießen.

Wusstest du, dass...
...die SPÖ in Pöttsching für Jung bis Alt 

im Einsatz ist?

…die SPÖ immer mit Veröffentlichung der Neugeburten in der Ge-
meindezeitung für jedes Neugeborene einen Storch samt Namen 
entlang des Zauns der Kinderkrippe aufstellt? 
Die Störche werden in Handarbeit gefertigt und liebevoll gestaltet 
und heißen unsere neuen Bürger*innen herzlich Willkommen in 
Pöttsching! 

…die SPÖ fleißig bei der Gemeindeweihnachtsfeier für die Genera-
tion 65+ der Gemeinde Pöttsching mithilft?
Diese Veranstaltung wird traditionellerweise vom Gemeinderat 
betreut – vom Ausschank bis zum Würstel kochen und Servieren, 
der Gemeinderat sorgt für das leibliche Wohl der Gäste an diesem 
gemütlichen Nachmittag im Veranstaltungssaal.  

…die SPÖ bald wieder die Spielzeugausleihkiste neu bestückt? 
Die Kiste wird hergerichtet und mit neuen Spielsachen aufgefüllt, 
damit sie dann auf dem Sandspielplatz beim Freibad allen zum 
Spielen zur Verfügung steht (natürlich hauptsächlich für die Klei-
nen, aber die Großen dürfen auch mitspielen – aber nur, wenn sie 
brav waren).
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Laura Moser durften wieder 
die Tombola moderieren. Die 
Freude über die Preise war 
sichtlich groß. 

An dieser Stelle dürfen wir 
auf die monatlichen Spiele- 
und Plaudernachmittage im 
Sozialzentrum aufmerksam 
machen. Die nächsten Termi-
ne sind:

Donnerstag, 16.04.2026
Donnerstag, 21.05.2026
je von 14.00 – 17.00 Uhr,

Für Kaffee, Kuchen und 
Getränke ist pro Person ein 
Beitrag von 3,00 Euro beizu-
steuern. Schau vorbei! Wir 
freuen uns auf dich!

Auch beim Pensionistenverband Ortsgruppe 
Pöttsching ist immer was los!

Pensionistenverband

Ja, die Ortsgruppe Pöttsching 
des Pensionistenverbandes ist 
besonders aktiv. Neben vielen 
Ausflügen finden regelmäßige 
Veranstaltungen und Zusam-
menkünfte statt. 

Ein besonderes Highlight war 
natürlich wieder das alljährli-
che Gschnas im Gasthof zur 
Grenze im Fasching! Bis in die 
späten Abendstunden wird 
hier immer gefeiert und vor 
allem getanzt. Dieses Jahr 
verbrachten wir unter dem 
Motto „Manege frei!“ wir ei-
nen Nachmittag voller bester 
Unterhaltung. Bgm. Martin 
Mitteregger und Vize-Bgm. 
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Arbeiterball 2026
Links, zwo drei, rechts, zwo, drei,

ja, wir war‘n auch dabei!

Eine rauschende Ballnacht im Veranstal-
tungssaal der Gemeinde Pöttsching ging 
wieder am Faschingssamstag über die 
Bühne. Der heurige Arbeiterball fiel auch 
mit dem Valentinstag zusammen, was 
sich in der heurigen wunderschönen Deko 
widerspiegelte. Zu der Live-Musik der 
Cadillacs wurde ordentlich das Tanzbein 
geschwungen, zu späterer Stunde traf 
man sich dann an der Bar im Foyer. Neben 
der Tombola gab es wieder ein Schätz-
spiel. Hätten Sie gewusst, wie viele Artikel 
(Bücher, Zeitungen, usw.) unsere AK Bü-
cherei in Pöttsching gesamt zu bieten hat? 

für die Ball-Trefferspenden!
Dr. Jochen Barilits 
Dr. Manfred Moser
Dr. Carina Scheiblauer-

Marchhart
EBSG
Eckhardt Wirtschaftsprüfung 

& SteuerberatungsGmbH
Elektro Schlünken
FFD
Friseur Sonja
Frisuren Atelier Daniela Koch
Fröch Planungs GmbH
Gabi frisiert mobil
Gärtnerei Ramhofer Knotzer
Gasthof zur Grenze
Gemeindekassier Rudolf 

Linzer
Gesund am Hof
GR Guido Steiger 
GR Karl Pachler
GV Alexander Knotzer
GV Carina Holzer
GV Helmut Kraut
GV Petra Pankl

GWT
Hans und Maria Sauerwein
Helvetia Matthias Gelbmann
Ing. Kruppi TB f. Elektrotechnik
Installateur Alexander Rieger
Jeannine Steiger-Koch, Schul-

buffet BG Babenbergerring
Johann Kraut
Jugend-GR Jakob Mitteregger
Kaiser Kebap und Pizzahaus
KFZ Schindler
La Cucina di Stella
La So(h)le - Angela Steinbock
LAbg. Thomas Hoffmann
Liberty Ink
Malerei LuSt
Martina Pichler
MEP i.R. Christa Prets
Michaela Haider, selb. 

Bilanzbuchhalterin
MMAT GmbH. Markus 

Matouschowsky
Neudörfler Büromöbel
Obsthof Habeler

AK Direktor Mag. Thomas 
Lehner

AK Präsident Gerhard 
Michalitsch

AK Präsident NÖ Markus 
Wieser

Allianz Ebner & Macheiner
Bäckerei Prunner
Bäckerei Statzinger
Bank Burgenland
Bgm. i.R. Irene Izmenyi
Bgm. i.R. Karin Lehner
Bgm. Martin Mitteregger
Billa – Cornelia Kammerer
Biobauer Tomschitz
Blüten Creationen Daniela 

Tschögl
Buntspecht Dr. Christine 

Schwarz
Christbäume Jagschitz
Christbäume Preissegger
Daniela Rausch, Shiatsu & 

Körperarbeit
Doris Treitler, Fadenspiel

Obsthof Pankl
OnIce
Planphysik Ing. Andrea Hahn
Raiffeisenbank Pöttsching
Reifencenter Prünner
Reiter Café, Andreas Reiter
Richy‘s Weinstube
s‘blaue Eck, Gerhard Huber
Salon im Garten, Tamara 

Knotzer
SPÖ Pöttsching
Stefan Binder Group 
Tischlein Deck Dich - Herwig 

Pöttschacher
Trüffel aus Pöttsching, Ronny 

Preissegger
Vintage Café / Lounge, Daniel 

Michalitsch
Vize-Bgm. Claudia Weinzettl
Vize-Bgm. Laura Moser
Walter Friedrich
Weingut Kugler
Weingut Liegenfeld
Zahnarzt Dr. Rainer Steiger

Der Gewinner durfte sich jedenfalls über 
eine Flasche Sekt freuen! Für das leibliche 
Wohl der Gäste sorgte heuer wieder Punti 
Catering. 

Wir bedanken uns bei den Polonaisetän-
zer*innen unter der Leitung von Christian 
Reisinger für die schöne Eröffnung des 
Balls, bei allen Helferlein im Vorfeld und 
vor Ort und natürlich bei unseren Gästen, 
die auch heuer wieder für eine grandio-
se Stimmung gesorgt haben! Wir sehen 
uns nächstes Jahr am Faschingssamtag 
wieder! 
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Vom Weihnachtsbasar übers Nachtrodeln bis zur SJ 
Landeskonferenz sind wir immer mit dabei!

SJ Pöttsching

In den Wintermonaten war 
auch heuer einiges los bei der 
SJ Pöttsching. Anfang Dezem-
ber läutete der Weihnachtsba-
sar die beliebte Punsch- und 
Wintersaison für uns ein.
Am letzten Wochenende vor 

Weihnachten luden wir ge-
meinsam mit den Kinderfreun-
den zu unserem besinnlichen 
Kinderweihnachtskino mit 
Punschstand für die perfekte 
Einstimmung auf die Feiertage. 
Wie auch letztes Jahr freuten 
wir uns über viele Familien, 

die den Weg zu uns gefunden 
haben und den Abend mit uns 
verbracht haben.
Ins neue Jahr sind wir dann 
gleich mal mit viel Schnee, Ad-
renalin und viel Spaß gestartet, 
unser Nachtrodeln stand am 

Programm. Mit vollem Bus 
und viel Motivation ging es am 
17. Jänner zum Nachtrodeln 
am Semmering. Nach einigen 
Rodel-Abfahrten verbrachten 
wir noch ein paar gemütliche 
Stunden beim Après-Ski in der 
Zauberbar.

Aber wir sind nicht nur in 
unserer Ortschaft sehr aktiv, 
sondern auch bundes- und 
landesweit sind wir immer 
mittendrin statt nur dabei. 
Im Dezember fand auch die 
Bildungswerkstatt (BIWE) der 

SJÖ statt, wo Mitglieder un-
serer Ortsgruppe an diversen 
Seminaren teilnahmen und 
sich mit andern SJlern aus 
Österreich vernetzen konnten.
Das nächste Seminar steht 
auch schon am Programm. 
8.-10.Mai findet wieder das 

Seminar rund um die Themen 
Antifaschismus und „Gegen 
Rechts“ statt mit abschließen-
der Teilnahme an der Befrei-
ungsfeier in Mauthausen.
Nicht nur österreichweit, 
sondern auch im Burgenland 

mischen wir mit. Wir dürfen 
heuer der Austragungsort 
der Landeskonferenz (LAKO) 
sein. Unser Gemeindezentrum 
wurde vom Landesvorstand 
ausgewählt, Anfang Juni der 
Austragungsort für die diesjäh-
rige LAKO zu sein.
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Simon Luckinger fasst zusammen, wie soziale Politik 
in herausfordernden Zeiten aussieht.

Ein Jahr SPÖ in der Regierung

Vor über einem Jahr übernahm 
die SPÖ Regierungsverant-
wortung. Das Ziel war von 
Beginn an klar, das Leben der 
Menschen spürbar zu verbes-
sern, trotz der angespannten 
budgetären Situation auf 
Bundesebene, und gleichzeitig 
Österreich wieder auf Kurs zu 
bringen.
Ein wichtiger Schwerpunkt 
der Regierungspolitik war das 
Wohnen. Für viele Familien sind 
steigende Mieten eine große 
Belastung. Deshalb wurden 
Maßnahmen gesetzt, um 
Mietsteigerungen zu bremsen 
und teilweise einzufrieren. Für 

viele Menschen bedeutet das 
mehr Planungssicherheit und 
eine spürbare Entlastung im 
Alltag.
Die Mehrwertsteuer auf 
wichtige Grundnahrungsmittel 
wird gesenkt, dadurch werden 
Lebensmittel wie Brot, Milch 
oder Obst günstiger. Gerade 
Haushalte mit geringem und 
mittlerem Einkommen werden 
damit im Alltag entlastet.
Mit dem neuen günstigen 
Stromgesetz wurden Maß-
nahmen geschaffen, um die 
Energiepreise zu senken und 
Haushalte finanziell zu entlas-
ten. Damit wurde ein wichtiger 

Schritt gesetzt, um die Kosten 
für Energie langfristig leistbarer 
zu machen.
Im Gesundheitsbereich wurden 
ebenfalls wichtige Maßnahmen 
gesetzt. In Zukunft soll es mehr 
Kassenstellen geben, damit 
Patientinnen und Patienten 
schneller medizinische Betreu-
ung erhalten. Zusätzlich wird 
eine Deckelung der Wahlarz-
thonorare angedacht, um auch 
hier für mehr Fairness und 
leistbare Versorgung zu sorgen.

Ein wichtiger Erfolg zeigt sich 
zudem bei der Inflation. Diese 
konnte mittlerweile wieder auf 

rund 2 Prozent gesenkt wer-
den. Damit ist es gelungen, die 
Teuerung deutlich zu bremsen 
und wieder mehr Stabilität für 
die Menschen und die Wirt-
schaft zu schaffen.

Für die SPÖ war das erste 
Regierungsjahr vor allem von 
verantwortungsvollem Handeln 
geprägt. Trotz der schwierigen 
finanziellen Rahmenbedingun-
gen konnten wichtige Verbes-
serungen umgesetzt werden 
und die soziale Handschrift 
ist dennoch trotz der notwen-
digen Sparmaßnahmen klar 
ersichtlich.

Laura Moser war als ordentliche Delegierte des Bezirks Mat-
tersburg beim Bundesparteitag am 7.3.2026 in Wien dabei. 

SPÖ Bundesparteitag

Zum ersten Mal seit vielen 
Jahren begingen wir als SPÖ 
unseren Bundesparteitag 
als Regierungspartei, der 
unter dem Motto „Einen statt 
spalten!“ stand.. Die Grußwor-
te zu Beginn sprach Bürger-
meister Michael Ludwig, der 
im Hinblick auf die aktuellen 
Kriegsereignisse zur Wahrung 
unserer Neutralität aufrief und 
Wien – wie schon oft in der 

Vergangenheit – als Ort für 
Friedensverhandlungen ins 
Spiel brachte. Bei der auf die 
Brandrede von Andreas Bab-
ler folgenden Wahl des neuen 
Bundesparteivorstandes 
wurde dieser mit 81,5 % als 
Parteivorsitzender bestätigt. 
Die vielen Wortmeldungen und 
Anträge zeigen vor allem eins: 
unsere Partei ist vielfältig und 
darauf können wir stolz sein!
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zugehen und auch Zeiten ohne Bildschirm 
zu schätzen. Wenn digitale Möglichkeiten 
und echte Begegnungen im Gleichgewicht 
stehen, können junge Menschen von 
beiden Welten profitieren. Genau diese 
Balance hilft ihnen, Medien verantwor-
tungsvoll zu nutzen und gleichzeitig die 
vielen wertvollen Momente des echten 
Lebens zu erleben.

Als Pädagogin und gleichzeitig Mama von 
zwei Kindern erlebe ich jeden Tag, wie 
selbstverständlich Smartphones zum Alltag 
von Jugendlichen gehören. Für viele Kinder 
und Jugendliche ist das Handy ein stän-
diger Begleiter geworden. Es ermöglicht 
ihnen, schnell Informationen zu finden, mit 
Freunden in Kontakt zu bleiben und digitale 
Lernangebote zu nutzen. Auch im schuli-
schen Kontext kann ein Smartphone, wenn 
es bewusst eingesetzt wird, ein hilfreiches 
Werkzeug sein. Für Recherchen, Lernplatt-
formen oder gemeinsame Projekte kann 
es den Unterricht bereichern und neue 
Möglichkeiten des Lernens eröffnen.
Gleichzeitig zeigt sich immer wieder, 
wie wertvoll Momente ohne Handy sein 
können. Wenn Jugendliche ihr Smartphone 
bewusst zur Seite legen, entsteht Raum für 
andere Erfahrungen. Gespräche werden 
oft intensiver, Gedanken können sich freier 
entwickeln und die Aufmerksamkeit richtet 

Unsere neue Gemeindevorständin Carina Holzer über die 
Balance zwischen digitaler Welt und realer Erfahrung.

Handy und Jugendliche

sich stärker auf das, was gerade wirklich 
passiert. Ein kleiner Handy-Detox, viel-
leicht für einen Nachmittag, einen Ausflug 
oder ein Wochenende, kann dabei helfen, 
diese Momente bewusst zu erleben.
Besonders wichtig bleibt die Zeit draußen 
mit Freunden. Beim Spielen, Radfah-
ren, Spazierengehen oder einfach beim 
gemeinsamen Zusammensitzen entste-
hen Erlebnisse, die durch kein digitales 
Medium ersetzt werden können. In solchen 
Momenten stehen Begegnung, Bewegung 
und gemeinsames Lachen im Mittelpunkt. 
Diese Erfahrungen stärken Freundschaf-
ten, fördern soziale Fähigkeiten und geben 
Jugendlichen wichtige Eindrücke für ihre 
persönliche Entwicklung.

Aus meiner Sicht als Pädagogin und 
Mutter geht es daher nicht darum, Handys 
grundsätzlich abzulehnen. Vielmehr sollten 
Jugendliche lernen, bewusst mit ihnen um-

Matinee zum Frauentag in der Galerie
Zum Internationalen Frauentag am 8. März 
luden wir in die Galerie im Meierhof zu 
einer Lesung von Autorin Eva Schreiber, die 
einige ihrer Kurzgeschichten zum Besten 
gab. Im Anschluss fand ein gemütliches 
Beisammensein bei Getränken und Strudel 
statt. Unsere Männer erklärten sich von 
sich aus bereit, unsere Damen an diesem 
Tag zu bedienen... ein Wunsch, den wir 
ihnen natürlich nicht ausschlagen konnten! 
     Danke an die vielen Besucherinnen! Da 
wir am Frauentag immer versuchen etwas 
„Neues“ zu machen, freuen wir uns über 
eure Anregungen!
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Schön zu sehen, wenn alte Räder 
neue Besitzer finden.

Fahrradflohmarkt

Schon zum 4. Mal veranstalte-
ten ARBÖ, Kinderfreunde und 
Gesundes Dorf den Fahrrad-
flohmarkt im Meierhof, welcher 
heuer am 1. März stattfand. 
Die Zusammenarbeit der drei 
Organisationen hat wie immer 
hervorragend funktioniert und 
ist ein gelungenes Beispiel 
für das tolle Vereinsleben in 
Pöttsching.
Viele Fahrräder konnten einen 
neuen Besitzer finden und 
eine weitere Saison genutzt 
werden. Nachhaltigkeit, Mobi-

1. Mai Anradeln
Am 1. Mai ist es wieder so weit…

Sei dabei beim Anradeln 
des ARBÖ Pöttsching!

Start der großen Runde um 8.30 Uhr
Start der kleinen Runde um 9.00 Uhr

Treffpunkt am Hauptplatz
Radler-Frühstück von der SJ um 8.00 Uhr
Zum Abschluss gemeinsames Mittagessen 

am Sportplatz!

lität, Bewegung an der frischen 
Luft und – für uns Pöttschin-
ger ganz wichtig – viele Leute 
gesellig zusammengebracht. 
Denn, so wichtig es ist, alten 
Fahrrädern einen neuen Sinn 
zu geben, so wichtig ist auch 
das dazugehörige Fachsimpeln 
oder einfach nur ein nettes 
Tratscherl an einem sonnigen 
Sonntag Vormittag. 
Der Termin für den nächste 
Fahrradflohmarkt steht auch 
schon fest: Sonntag, der 7. 
März 2027.
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